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NIEDERSCHRIFT V/2025 
 
 
über die am Donnerstag, den 03.07.2025 im Sitzungszimmer abgehaltene 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates. 
 

Beginn: 19:00 Uhr | Ende: 20:50 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Bürgermeister: 
Bgm. Markus Peer  
 
Vizebürgermeister: 
Johannes Wolf  
 
Ordentliche Mitglieder: 
Mag. Christian Putzer  
Mag. Alexander Dornauer  
Mario Jörg  
Rudolf Kaltenhauser  
Ing. Florian Kiechl  
Martin Nock  
Rupert Oberhauser  
Melanie Reimair  
Gebhard Schmiederer  
 
Ersatzmitglieder: 
Heinrich Baumgartner Vertretung für Frau Lisa Sordo 
Birgit Hofer Vertretung für Frau Andrea Eberle 
 
Abwesend: 
 
Ordentliche Mitglieder: 
Ing. Alexander Zlotek  
Andrea Eberle  
 
Ersatzmitglieder: 
Lisa Sordo Vertretung für Herrn Ing. Alexander Zlotek 
 
Zuhörerinnen: 1 Person 
 
Schriftführer: 
Maximilian Kühnel 
 

TAGESORDNUNG 
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1. Genehmigung der Niederschrift Nr. IV/2025 vom 08.05.2025 
2. Bericht des Bürgermeisters aus dem Gemeindevorstand 
3. Reihung über die Zuteilung der Wohnungen für das Projekt "my (herz)-talbach" 
4. Vorplatz beim Projekt "my (herz)-talbach": Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten 
5. Vorplatz beim Projekt "my (herz)-talbach: Auftragsvergabe der Pflasterungsarbeiten 
6. Digitalisierung der Trinkwasserhochbehälter "Lener" und "Deml" – Auftragsvergabe 
7. Ankauf einer digitalen Amtstafel 
8. Ankauf von zwei Klimaanlagen für die Gruppen „Marienkäfer“ und „Frösche“ im Kindergarten 
9. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
Dringlichkeitsantrag § 35 Abs. 3 TGO 
Auf Antrag des Bürgermeisters, beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ampass im Sinne 
des § 35 Abs. 3 TGO mit 13 gegen 0 Stimmen, Punkt 8 „Ankauf von zwei Klimaanlagen für 
die Gruppen „Marienkäfer“ und „Frösche“ im Kindergarten“ auf die Tagesordnung zu 
setzen. Die nachfolgenden Punkte werden neu gereiht. Somit betrifft Punkt 9 „Anträge, Anfragen 
und Allfälliges“. 
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BESCHLÜSSE 
 
1. Genehmigung der Niederschrift Nr. IV/2025 vom 08.05.2025 
Die Niederschrift Nr. IV/2025 vom 08.05.2025 wird vom Gemeinderat mit 11 gegen 0 Stimmen 
zur Kenntnis genommen.  
 
2. Bericht des Bürgermeisters aus dem Gemeindevorstand 
Folgender Punkt wurde im Gemeindevorstand beschlossen und behandelt: 

 Auftragsvergabe an die Fa. RESIBAU KG für die Ausschreibung der Gewerke / 
Bauaufsicht bei der Vorplatzgestaltung zum Projekt „my (herz)-talbach“ in der Höhe von € 
10.526,32 inkl. MwSt.  
 

3. Reihung über die Zuteilung der Wohnungen für das Projekt "my (herz)-talbach" 
Präambel: Im Raumordnungsausschuss wurde eine mögliche Reihung inkl. 
Wohnungseinheitenzuteilung vereinbart; daraufhin wurde den betroffenen Personen zugesagt; 
darauf erfolgten einige Absagen, weshalb die Reihung inkl. Zuteilung der Wohneinheiten 
adaptiert werden muss.  
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 gegen 0 Stimmen, die beim Projekt „my (herz)-talbach“ zu 
vergebenden Wohneinheiten zu vergeben. Aufgrund kurzfristiger Absagen werden die 
Wohnungswerberinnen wie folgt gereiht: 
  

1. Anna und Alois Steixner Topnummer 9 
2. Erika und Rudolf Szauter  Topnummer 1 
3. Erwin Feiß Topnummer 6 
4. Sarah Jenewein Topnummer 3 
5. Nils Herdin Topnummer 5 
6. Waltraud Stark Topnummer 7 
7. Marco Wille Topnummer 2 
8. Ivan Jozak Topnummer 8 
9. Kiraz Yüksel Topnummer 4 

 
Mag. Christian Putzer: die Personen, die abgesagt haben, sollen in Evidenz gehalten werden.   
Bgm. Markus: sollte noch jemand absagen, soll Herr Lukas Jozak nachgereiht werden.  
Der Gemeinderat ist damit einverstanden.  
 
4. Vorplatz beim Projekt "my (herz)-talbach": Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten 
Im Zuge der Ausschreibung im nicht offenen Verfahren für die Errichtung des Vorplatzes beim 
Projekt „my (herz)-talbach“ sind nachstehende Angebote eingelangt:  
 
 Bieter Angebotssumme  

o. MwSt. 
Differenz zum 
Billigstbieter 

1 Rieder AsphaltgesmbH & Co KG, Ried i.Z. € 157.160,57  
2 Ing. Berger+Brunner BaugmbH, Inzing € 198.602,51 26,4 % 
3 STRABAG AG, Zirl € 280.800,18 78,7 % 
4 PORR Bau GmbH, Kematen € 287.842,91 83,2 % 
 
Diskussion und Wortmeldungen: 
Bgm. Markus Peer: erläutert zusätzlich die Kostengegenüberstellung zwischen der 
Kostenschätzung und dem Ausschreibungsergebnis; im gegenständlichen Bereich wurde der 
gesamte Straßenunterbau mitausgeschrieben, dass nicht im Nachhinein Regiearbeiten 
verrechnet werden; je nach Substanz des Bestandsunterbaues wird der Gesamtpreis günstiger; 
Zusätzlich mitausgeschrieben wurden die Besucherparkplätze der TIGEWOSI; dafür übernimmt 
die TIGEWOSI die Kosten für die Abfahrt; nach Fertigstellung wird beides bewertet und 
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gegengerechnet; außerdem werden der Hydrant, die Kabel der Straßenbeleuchtung und die 
Leerrohre erneuert bzw. mitverlegt; weiters wurden Asphaltsanierungen im gesamten Ortsgebiet 
(in den Bereichen Agenbachsiedlung, Gröbentalweg, Haller Innbrücke, Kirchweg / Widum-Eck, 
scharfes Eck beim miniM-MPREIS und Sportplatz) mitausgeschrieben.  
 
GR Rupert Oberhauser: regt an, dass beim Rigol südlich des Kirchweges 6 
Asphaltierungsarbeiten notwendig sind;  
Bgm. Markus Peer: kann in diesem Zug mitgemacht werden.  
 
GR Mag. Christian Putzer: aufgrund der Bauarbeiten muss die Verkabelung der 
Straßenbeleuchtung versetzt werden; die TIGEWOSI soll anteilsmäßig dafür aufkommen.  
Bgm. Markus Peer: die Straßenbeleuchtung obliegt zur Gänze der Gemeinde, jedoch wird mit 
der TIGEWOSI das Gespräch gesucht.   
 
Mag. Christian Putzer: Skonto? 
Bgm. Markus Peer: ist bereits berücksichtigt.  
 
Mag. Christian Putzer: kann schon abgeschätzt werden wieviel GAF-Mittel und KIG-Mittel wir 
dafür erhalten? 
Bgm. Markus Peer: inkl. der Pflasterungsarbeiten ca. € 35.000 KIG und ca. € 67.000 
Infrastrukturbeitrag also GAF-Mittel.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 gegen 0 Stimmen, den Auftrag der Firma Rieder 
AsphaltgesmbH & Co KG, in Ried im Zillertal als Billigstbieter um den Betrag von € 157.160,57 o. 
MwSt. zu vergeben.  
 
5. Vorplatz beim Projekt "my (herz)-talbach: Auftragsvergabe der Pflasterungsarbeiten 
Bgm. Markus Peer: zwei Angebote liegen aktuell vor; zwei weitere Angebote sind noch 
ausstehend, daher stellt Bgm. Markus Peer den Antrag diesen Tagesordnungspunkt zu 
vertagen.  
 

Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinde mit 13 gegen 0 Stimmen diesen 
Tagesordnungspunkt zu vertagen.  
 

Mag. Christian Putzer: die Pflasterungsarbeiten welche auf Gp. 1007/1, KG Ampass 
durchgeführt werden, sollte die TIGEWOSI bezahlen.  
 
6. Digitalisierung der Trinkwasserhochbehälter "Lener" und "Deml" - Auftragsvergabe 
Bgm. Markus Peer: die Leistung umfasst ein Warnsystem, Kontrolle des Wasserstandes in 
beiden Trinkwasserhochbehältern, eine Auswertung über den Wasserverbrauch und eine 
Übersicht über den Wasserbezug; alles verpackt in einer App;  
 
GR Martin Nock: ist dies budgetiert? 
Bgm. Markus Peer: ja, exakt diese Summe 
Mag. Christian Putzer: sind die Kosten nur einmalig oder gibt es laufende auch? 
Bgm. Markus Peer: jetzt sind es einmalige Kosten und für die Betriebs-/ Server- und 
Nutzungsgebühr wird ab dem fünften Betriebsjahr eine jährliche Gebühr von € 565 pro 
Hawle.live BOX verrechnet; wir würden zwei Boxen benötigen (Lener und Deml) 
 
GR Rudolf Kaltenhauser: gibt es ein zweites Angebot? 
Bgm. Markus Peer: es wurde beim Ingenieurbüro Eberl ZT GmbH ein Angebot eingeholt; trotz 
Zusage, Lokalaugenschein und mehrmaliger Nachfrage, konnte das Ingenieurbüro kein Angebot 
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abgeben; als Begründung wurden notwendige Subunternehmer sowie Kapazitätsgründe namhaft 
gemacht 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 gegen 0 Stimmen, die Digitalisierung beider 
Trinkwasserhochbehälter bei der Firma Hawle Service GmbH, 2544 Leobersdorf, Aredstraße 29, 
zu beauftragen, auf Grund des schriftlichen Angebotes vom 29.04.2024 um den Betrag von € 
25.400 o. MwSt.  
 
7. Ankauf einer digitalen Amtstafel 
Bgm. Markus Peer: erläutert die zwei vorliegenden Angebote; geplanter Standort ist beim 
Vorplatz zum Projekt my (herz)-talbach; zusätzlich kann die digitale Amtstafel als Werbeplattform 
genutzt werden.   
Nach eingehender Diskussion über die Notwendigkeit und die enormen Kosten stellt 
Bürgermeister Markus Peer den Antrag diesen Tagesordnungspunkt auf unbestimmte Zeit zu 
vertagen.  
 
Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinde mit 13 gegen 0 Stimmen diesen 
Tagesordnungspunkt auf unbestimmte Zeit zu vertagen.  
 
8. Ankauf von zwei Klimaanlagen für die Gruppen „Marienkäfer“ und „Frösche“ im 

Kindergarten 
GR Mag. Christian Putzer: für zukünftige bauliche Veränderungen in den 
Betreuungseinrichtungen hat die Anschaffung keine Auswirkungen? 
Bgm. Markus Peer: nein, da die Klimaanlagen während der Bauzeit abgebaut und danach wieder 
installiert werden können. 
Bgm. Markus Peer: erläutert die zwei vorliegenden Angebote. 
 
GR Mag. Alexander Dornauer: ist im Gemeindeamt auch ein Bedarf an einer Klimaanlage? 
Bgm. Markus Peer: ja der Bedarf ist gegeben; wird eventuell im nächsten Jahr im Budget 
berücksichtigt.  
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt mit 12 gegen 0 Stimmen *), den Ankauf zweier Klimaanlagen für die 
Kindergartengruppen „Marienkäfer“ und „Frösche“ bei der Firma S.O.Service Klima & 
Kältetechnik e.U., 6070 Ampass, Kogl 18, aufgrund des schriftlichen Angebotes vom 01.07.2025, 
um den Betrag von € 12.981,60 inkl. MwSt. (Zahlungsbedingung: 2 Skonto). 
 
*) GR Gebhard Schmiederer hat wegen Befangenheit nicht an der Abstimmung teilgenommen 
 
9. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
Bgm. Stv. Johannes Wolf: 
Rückhaltebecken im „Widental“: 
das Rückhaltebecken muss ausgebaggert werden. 
 
Wasserbrunnen Römerstraße 5: 
Rinnt viel Wasser – sollte zurückgedreht werden; aufgrund der Zugänglichkeit (hinter Zaun) 
könnte eine Verlegung des Brunnens angestrebt werden. 
 
Hinter Mens im Bereich Kogl: 
Das provisorische Gestell für die Veranstaltungen könnte durch ein Dauerhaftes ersetzt werden, 
da meistens ein Plakat hängt.  
GR Rudolf Kaltenhauser: alle Plakate könnte dann im gleichen Format aufgehängt werden 
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Gemeinderatssitzung – Tagesordnungspunkte: 
Die Tagesordnungspunkte werden teilweise zu schnell abgehandelt; z.B. heute wurde die 
Planung der Vorplatzgestaltung bei Projekt my (herz)–talbach nicht einmal gezeigt; im 
Gemeindevorstand wurde darüber beraten; möchte festhalten, dass Bgm. Stv. Johannes Wolf 
die Planung nicht gefällt; z.B.: im Bereich des jetzigen Brunnens ist nach den Bauarbeiten nur 
mehr ein Parkplatz zur Verfügung; eventuell können noch weitere errichtet werden.  
GR Mag. Christian Putzer: Bgm. Markus Peer gab damals kund, dass mit der TIGEWOSI über 
ein Anmieten einer von den drei Parkplätzen verhandelt wird.   
 
Jungbürgerfeier:  
Wann findet die nächste statt? 
Bgm. Markus Peer: ist im Budget berücksichtig und wird geplant.  
 
Waldwege ausschneiden und die Auskehren / Rinnen säubern: 
Wurde in einer früheren Sitzung bereits angesprochen; bis heute ist noch nichts passiert 
 
Servitut auf Gp. 79: 
In einer früheren Sitzung wurde bereits ein Antrag gestellt, welcher bislang ignoriert wurde; gibt 
es Gespräche und wie ist der Stand?  
Bgm. Markus Peer: es werden Gespräche geführt und eventuell wird eine Lösung gefunden;  
 
Wasserleitung Häusern: 
Hat heute mit der klagenden Partei telefoniert und es wurde von der Partei vorgeschlagen, dass 
es am besten wäre, wenn auf die Genehmigung der wasserrechtlichen Bewilligung gewartet wird 
und die rechtliche Angelegenheit ausgesetzt wird; die angedachten Leerrohre müssen teuer 
abgegolten werden  
 
Bgm. Markus Peer: dem Eigentümer wurde eine finanzielle Ablösung bereits angeboten; 
kommende Woche ist eine weitere Gerichtsverhandlung 
 
Bgm. Stv. Johannes Wolf: die freiliegenden Wasserleitungen werden nicht kaputt (Sonne usw..)?  
Schriftführer: spätestens nach drei Jahren (ab Anschaffung) sollten sie eingebaut werden. 
 
GR Mario Jörg: 
Watschele Turnier - Sportverein:  
Am 13.09.2025 findet vom Sportverein ein Watschele Turnier statt; eventuell könnte der 
Gemeinderat ein Team stellen. 
 
Rauchverbot am Spielplatz: 
Am Spielplatz muss ein Rauchverbot durchgesetzt werden. 
Bgm. Markus Peer: es wurde bereits eine Verordnung darüber ausgearbeitet leider wurde die 
Verordnung von der Aufsichtsbehörde abgelehnt.  
 
GR Mag Christian Putzer: 
ARGE – Deponie: 
Sind die vertraglich gesicherten € 80.000 seitens der ARGE eingegangen? 
Bgm. Markus Peer: bejaht dies 
 
Garagensanierung beim Sportplatz: 
Wie ist der aktuelle Stand? 
Bgm. Markus Peer: aktuell gibt es keine weiteren Informationen und es ist nichts Weiteres 
geplant.  
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Energiemanagement:  
es soll ein systemisches Energiekonzept ausgearbeitet werden; die Energie Tirol kann uns 
diesbezüglich ein Konzept ausarbeiten; bei einem Treffen bietet sich GR Mag. Christian Putzer 
gerne an. 
 
GR Rupert Oberhauser: 
Parksituation bei Kirchweg 1: 
Die PKW´s parken überall und versperren oft die Gemeindestraße 
Bgm. Markus Peer: hierbei muss die Polizei informiert werden 
 
Parkplatz Veitskirche: 
Die Parkplätze werden gut benützt, jedoch darf keine „Bastlerwerkstatt“ entstehen.  
 
GR Rudolf Kaltenhauser: 
Auskehren 
Müssen generell sauber gehalten werden. 
 
Jugendliche:  
Die Jugendlichen fahren mit dem Fahrrad über die Stiegen beim Kindergarten usw.. –  das ist 
erschreckend 
 
GR Gebhard Schmiederer: 
Häusern:  
Die Adressen Häusern 1 bis 5 hatten früher den Wasserbezug südlich der Straße; aufgrund 
eines Neuanschlusses kann der alte Anschluss abgesperrt / abgedreht werden 
Bgm. Markus Peer: wenn die neue Gemeindewasserleitung fertiggestellt ist, gibt es den alten 
Anschluss nicht mehr. 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Für die Vorplatzgestaltung soll auch ein Angebot für Verbundsteine angefragt werden.  
 
Gemeindeamt – Klimatisieren: 
Das Gemeindeamt soll auch klimatisiert werden; eventuell kann dies mit der bestehenden 
Lüftung kombiniert werden.  
 
Bestandsgebühren Finanzamt – Deponie: 
In erster Instanz haben wir verloren, da der Fachsenat dies ausjudiziert haben möchte; das 
weitere Verfahren kann sich in die Länge ziehen; aktuell fallen keine Kosten an, es sei denn, die 
Gemeinde bekommt recht.   
 
Der Bürgermeister berichtet: 
Bevorstehende Sitzung: 
Voraussichtlich findet am 07.08.2025 eine Gemeinderatssitzung mit dem Schwerpunkt 
„Leistbares Wohnen“ statt.  
 
Raumordnungsvertrag zum Projekt „Leistbares Wohnen“: 
Wird nicht mehr benötigt, da der betroffene Eigentümer doch gleich das Grünstück bebauen will; 
aktuell wird eine Planung ausgearbeitet; sofern die Planung vertretbar ist, kann dies direkt im 
Bebauungsplan berücksichtigt werden. 
 
Eröffnung Poststelle: 
Am 14.07.2025 wird die Poststelle eröffnet.  
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(Schriftführer)                                                                (Bürgermeister) 
 
 
 
 
 
(Gemeinderat/Gemeinderätin)                                      (Gemeinderat/Gemeinderätin) 


